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„Rekord-Winterspiele: Studie der Universität Bayreuth relativiert Kritik an Olympischem 
Gigantismus“. 
 
 
 
Größer, teurer, trendiger: Die Olympischen Winterspiele, die am 9. Februar 2018 im 
südkoreanischen Pyeongchang, beginnen, markieren erneut einen Rekord im ungebremsten 
Wachstum dieses Großereignisses. Rund 3.000 Athleten aus 92 Nationen werden in mehr als 100 
Wettbewerben an den Start gehen. Mit Snowboard Big Air kommt überdies ein weiterer Trendsport 
hinzu. Dies ist ein neuer Höhepunkt des Olympischen Gigantismus, der seit geraumer Zeit von 
Sportfans und Fachleuten kritisiert wird. Nun liefert eine Studie der Universität Bayreuth erstmals 
Zahlen zur Einstellung der Deutschen gegenüber dieser Entwicklung der Olympischen Winterspiele. 
 
Link: 
 
http://www.uni-bayreuth.de/de/universitaet/presse/pressemitteilungen/2018/017-rekord-winterspiele-in-
pyeongchang/index.html 
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